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Baukultur vor Ort
Einladung 
zum 4. Gespräch Baukultur vor Ort 
Mensa Klosterfelde Gemeinde Wandlitz  

Die Veranstaltung findet statt am Mittwoch, 
5. Oktober 2022

ab 16:00 Uhr Begrüßung und Besichtigung 
Ort: Mensa Klosterfelde Wandlitz
Ernst-Thälmann-Straße 27, 16348 Wandlitz

anschließend Gespräch „Baukultur vor Ort“
Moderation: Dr. Jürgen Tietz



Gespräch „Baukultur vor Ort“ ist eine Veranstaltungsreihe der 
Brandenburgischen Ingenieurkammer und der Brandenburgischen 
Architektenkammer gefördert vom Ministerium für Infrastruktur 
und Landesplanung (MIL). Objekte von hoher baukultureller Qualität 
werden öffentlich präsentiert und diskutiert. 

Das 4. Gespräch „Baukultur vor Ort" widmet sich der Mensa 
Klosterfelde in der Gemeinde Wandlitz, die mit einem Sonderpreis 
im Rahmen des Baukulturpreises 2021 ausgezeichnet wurde. 
Am Schulstandort Klosterfelde haben Renner Architekten für die 
Gemeinde Wandlitz eine Mensa für Schule und KiTa geplant. Über 
die Mensanutzung hinaus wird der Neubau als Gemeindesaal für 
bürgernahe Veranstaltungen und als Bürgerhaus genutzt – in 
Verbindung mit der angrenzenden Festwiese.

Der eigenständige Baukörper weicht in Materialität und Kubatur von 
seiner einheitlich gestalteten Umgebung ab, um seiner besonderen 
und identitätsstiftenden Bedeutung gerecht zu werden. In Erinnerung 
an die lokale Industriegeschichte Klosterfeldes wurde das Gebäude 
als kompletter Holzbau mit vertikaler Holzschalung und extensiver 
Dachbegrünung errichtet. 

Die kostenfreie Veranstaltung wird von der Brandenburgischen 
Ingenieurkammer und der Brandenburgischen Architektenkammer 
als Weiterbildungsveranstaltung anerkannt. 

Wir laden Sie herzlich ein! 

Matthias Krebs
Präsident der Brandenburgischen Ingenieurkammer 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 30. September 2022 auf unserer 
Homepage www.bbik.de.  

Bei Fragen melden Sie sich bitte bei Frau Gajda
E-Mail: monique.gajda@bbik.de 
Telefon: 0331 – 743 18 16

Die Veranstaltung wird vom Ministerium für Infrastruktur und Landesplanung (MIL) 
im Rahmen der Förderung des Brandenburgischen Baukulturpreises unterstützt.


